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d~r B('Ib(~~n 'zu den stenof,'!'aphischen Protokollen des Nationalrates 
'.. ,.' ·'XIlL'Gesetzgeuungsperiod~ , . . . ' 

der Abgeordneten RegeJlslJurger 
llndGen6sscen . . - . . .;}. 

an den Bundesminister für Verkehr 
" • ,I,< " • ". ", •• '. .... '._ •• 

,betre·ffEi~.d verHingerUngderSeniorenkarte für die Be­
nutzung von Eisenbahn und Autobus über dieSommermona'te. 

In;"'einem Leserbrief, der, in der Tiroler Tageszeitung vom 

8 0 7 0 1974 abgedruckt ist ,heißt es wörtlich: 

. "Vore inlgen Wochen kam uu's über die:'llagespresse die 
beglückende ~eldungzll, d4ß die Senio~enkarte ftir"die 

C· 

Beniitzungvon. Eisenbahn und Autohus:sen iiberdie Sommer­

mOl;lute 1974 verlängert wird' und in vol'lem Umfang - also 

auch,für die Benützung von Söhnel1züg'enusw.' - GUltig-
'kei tb.abe 0 Die Freude' darüber::~war verfrüht" oh'(der V(JT'~ 

eiligkei t ,des Verkehrsministersund seiner, Relletränen 
über di~ entfallenden halb~n Fahrpreise. Anläßlich ~iner 

Frage um Auskunft in anderer Angelegenheit erfuhr ich 

, auf dem Innsbrucker Hauptbahnhof, daß ein Telegramm des 
Verkehrsministers die zuerst zugestandene 'Benütztitig 
von Schnellzügen für die Seniorenberechtigungskarten mit 

der: Wertmarke 2ju 200 Schilling zurückgenommen wurde. Grün.Je 

'hiefür~ind nicht bekannt geworden. Wohl ab~r war 
~J~rst in '~e~ ~resseilieldung .ausdrUcklichbekanntg~macht 
worden '. daß auf Grund· der bisherigen Erfahrungen die· 
Fahrgäste mit Seniorerikarte ~erkehrsmäßig leicht.unter­

gebracht w6l'den können~" 

Die unterfertigten· Abgeordneten richten an den Bundes­

minis1?rfür Verkehr~folgende 

A TI fra g c 

1) W.urde die Soniore,pl<arte für. die BenUtzung von Eisoni.mlm 
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und Autobussen tiber die Sommermonate verlängert? 

2)i1ennja, haben5iü in vollem Umfang - also auch fHr 

die BenUizung von Schn~llzUgen - Gültigkeit? 

r,' "I" , 
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